
BEWEGTE 
KNOTEN 
NEUKÖLLN

Gefördert durch:

Organisation:
bwgt e.V.

Brunhildstr.12
10829 Berlin



Konzeption und Durchführung:
bwgt e.V.

Birgit Funke
Stephanie Brölingen

Kontakt:
bwgt e.V.

Brunhildstraße 12
10829 Berlin

Tel.:  030/789 58 550
Fax: 030/789 58 552

info@bwgt.org
www.bwgt.org

Berlin, Dezember 2022



INHALT \\\

Inhaltsverzeichnis

1. Einleitung  ..................................................................................................................... 4

1.1 bwgt e.V. ................................................................................................................ 4

1.2 Ausgangsituation ................................................................................................... 4

1.3 Ziele ....................................................................................................................... 5

1.4.  Geplante Maßnahmen............................................................................................6

2. Umsetzung .................................................................................................................... 7

2.1 Aktionsräume (Knotenpunkte).................................................................................7

2.2. Sportangebote.........................................................................................................8

2.3. JuLeiCa Schulung.................................................................................................10

2.4. Mentoring Programm.............................................................................................11

2.5. AG Sport verbindet .............................................................................................. 11

3. Feste & Öff entlichkeitsarbeit..................................................................................... 11

3.1. Kiezfeste................................................................................................................11

3.2. Gemeinsame Öff entlichkeitsarbeit ........................................................................12

4. Fazit ............................................................................................................................. 14



4

EINLEITUNG  \\\

1. Einleitung

1.1 bwgt e.V.

Seit über 15 Jahren setzt sich 
bwgt e.V. für Gesundheits- 
und Bewegungsförderung ein. 
In diesem Zusammenhang 
werden vielfältigste Projek-
te durchgeführt. Vor allem 
die Zusammenarbeit von 
Mitarbeiter*innen aus den 
verschiedenen Fachbereichen, 
wie Pädagogik, Sport- und 
Gesundheitswissenschaften 
sowie Planer*innen ermögli-
chen es, Projekte im Bereich 
der Bewegungsförderung auf 
allen Ebenen zu denken und 
umzusetzen. 

Hierbei stehen der Spaß an 
der Bewegung, die Beteiligung 
der Akteur*innen, die Imple-
mentierung von Bewegung im 
Alltag sowie die Erprobung 
von vielfältigsten Bewegungs-
möglichkeiten und Bewe-
gungsanlässen in unterschied-
lichen Räumen (draußen und 
drinnen) im Vordergrund. Im 
Zusammenhang mit der Be-
wegungs- und Gesundheits-
förderung wurden auch in den 
Bereichen Netzwerkarbeit und 
Evaluation vielfältige Erfahrun-
gen gemacht.

1.2 Ausgangsituation

In Neukölln, wie auch in an-
deren Berliner Bezirken mit 
schwächerer Sozialstruktur, 
haben Kinder und Jugendliche 
häufi g starke Defi zite in ihrer 
motorischen Entwicklung. Dies 
ist u.a. an den Ergebnissen 
der Einschulungsuntersuchung 
erkennbar. Die KIGGS Studie 
u. a. Studien zeigen, dass Be-
wegungsmangel eine Ursache 
für spätere Krankheiten und 
psycho-physische Schwächen 
ist. 
Die Erfahrungen aus verschie-
denen Projekten haben ge-
zeigt, dass Gesundheits- und 
Bewegungsförderung im Quar-
tier vor allem dann besonders 
viele Menschen erreicht und 
von ihnen angenommen wird, 
 
• wenn sie sowohl räum-

lich, als auch von den 
Angeboten her besonders 
niedrigschwellig und leicht 
zugänglich ist 

• die Menschen dort erreicht 
werden, wo sie sich auch 
sonst bewegen und aufhal-
ten: im öff entlichen Raum 
oder in den ihnen vertzrau-
ten Einrichtungen

• wenn die Aktionen und 
Angebote die ganz konkre-
ten Bedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen wieder 
spiegeln

• wenn die Kinder und Ju-
gendlichen bei den Akti-
onen und Angeboten mit 
einebzogen werden.

Seit 2019 wurden im Rahmen 
des Netzwerksfondsprojekts 
„Sport verbindet“ in Neu-
kölln Nord und Gropiusstadt 
vielfältige Sport und Bewe-
gungsangebote in 7 bis 10 
kooperierenden Kinder- und 
Jugendeinrichtungen initiiert 
und durchgeführt. Ebenfalls 
seit 2019 wurden ihm Rahmen 
des Projekts Spielmobil Neu-
kölln off ene Spiel- und Bewe-
gungsangebote für Kinder, Ju-
gendliche und Familien an drei 
bzw. seit 2020 an fünf öff entli-
chen Plätzen in Neukölln Süd 
und Nord-West durchgeführt. 

Die über beide Projekte ent-
standenen vielfältigen Maß-
nahmen, Netzwerke und 
Akteur*innen sollen künftig 
gemeinsam gedacht, bei 
Bedarf verstärkt und ergänzt 
werden sowie stärker miteinan-
der kooperieren, um sie nach-
haltig im Bezirk und bei den 
Akteur*innen und Nutzer*innen 
zu verankern.
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Darüber hinaus wurden folgen-
de SMART-Ziele vereinbart: 

SMART-Ziel 1

• Mindestens zwei bewegte 
Knotenpunkte entstanden 
in direkter Nähe zu den je-
weiligen Spielmobilplätzen 
im Bezirk.

• Mindestens eine Veranstal-
tung fand zur Bekanntma-
chung, Vernetzung der Ak-
teure der bewegten Knoten 
und/oder als gemeinsamer 
Saisonabschluss statt (so-
fern die Pandemie Bestim-
mungen es zuließen).

• Ein Runder Tisch wurde im 
Projektzeitraum realisiert.

SMART-Ziel 2

• Für ältere Jugendliche 
wurden mindestens 17 
Sportangebote durchge-
führt, davon mindestens 
2 aus dem Bereich der 
Trendsportarten.

• Ziel: Die Angebote wurden 
im Projektzeitraum zu min-
destens 75% realisiert.

• Ein Einsatzplan wurde ge-
führt und ist Bestandteil des 
Abschlussberichts. An den 
einzelnen Angebotstagen 
nahmen jeweils mindestens 
5 Jugendliche teil (sofern 
die Pandemie Bestimmun-
gen es erlaubten)

1.3 Ziele

• Aufbau von 3-4 „Bewe-
gungsknoten“ als Koope-
ration zwischen Schulen, 
KJFE, Spielmobilen und 
weiteren Akteur*innen (z. B. 
Sportvereine)

• Qualifi zierung von Kindern 
und Jugendlichen im Be-
reich Sport und Pädagogik 
im Rahmen eines Mento-
ring-Programms mit erfah-
renen Übungsleiter*innen  
aus den bestehenden An-
geboten und des Spielmobil 
Neukölln.

• Förderung von Gesundheit 
und Bewegung in den ko-
operierenden Kinder- und 
Jugendfreizeiteinrichtun-
gen durch bedarfsgerechte 
Sport- und Bewegungsan-
gebote

• Umsetzung zielgruppen-
genauer Angebote, die 
sich an den Bedürfnissen 
von jungen Menschen mit 
und ohne Beeinträchtigung 
orientieren

• Stärkung der Zusammen-
arbeit zwischen sportori-
entierten Jugendeinrich-
tungen, Schulen, anderen 
Akteur*innen im Bereich 
Soziale Arbeit und Sport

• Vernetzung der Sport- und 
Bewegungsangebote an 
den jeweiligen Bewegungs-
knoten durch betreute 
Sportangebote, das Spiel-
mobil und weitere Angebote 
im öff entlichen Raum
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1.4. Geplante Maßnahmen 

Im Bezirk Neukölln sollen die 
langen pandemiebedingten 
Einschränkungen für junge 
Menschen im Rahmen dieses 
Projektes auf zwei Ebenen 
ausgeglichen werden. Zum 
einen sollen die jungen Men-
schen durch standortnahe, 
bedarfsgerechte Sport- und 
Bewegungsangebote erreicht, 
sie in diese eingebunden (auch 
als Junior Coach) und dadurch 
Kontakte und Begegnungen 
zu gleichaltrigen ermöglicht 
und Bewegung gefördert 
werden. Zum anderen ist eine 
Vernetzung der Akteure unter-
einander vorgesehen. Damit 
soll einerseits die Stärkung 
und Schärfung der Sport- und 
Bewegungsangebote in den 
Kiezen erreicht werden und 
andererseits die Bekanntheit 
der Angebote gestärkt und 
Vermittlung der jungen Men-
schen in die für sie passenden 
Angebote ermöglicht werden. 
Folgende Maßnahmen sind 
vorgesehen:

• Durchführung von wöchent-
lich stattfi ndenden be-
darfsgerechten Sport- und 
Bewegungsangeboten in 
den beteiligten Kinder- und 
Jugendeinrichtungen und 
im öff entlichen Raum 

• Juleica Schulung mit der 
Erweiterung „Sport“ in den 
Osterferien 2022

• Mentoring Schulung für 
Übungsleiter*innen, sowie 
Durchführung von Men-
torings mit interessierten 
Jugendlichen und einer-

angestrebten Tätigkeit als 
Junior Coaches

• Initiierung eines (regelmä-
ßigen) Runden Tisches 
mit interessierten und 
bestehenden Akteur*innen 
Anfang 2022: Austausch 
zu bestehenden und benö-
tigten Angeboten im Bezirk, 
Abstimmung und Zusam-
menführen der Angebots-
strukturen von KJFEs, 
Spielmobil, Sportvereinen 
und weiteren Akteur*innen 
und Initiativen, Austausch 
von Ideen und Wünschen

• Gestaltung eines gemein-
samen Wochenprogramms 
mit verbundener Öff ent-
lichkeitsarbeit unter einem 
„Corporate Design“ pro 
Bewegungsknoten 

• Auftaktveranstaltung zum 
Start des Spielmobils im 
Mai 2022: Zusammenkunft 
von ÜL des Spielmobils 
und Trainer*innen aus den 
KJFEs 

• Quartalsweise Durchfüh-
rung der AG Sport verbin-
det rotierend einmal an 
jedem Knotenpunkt (z. B. 
Lessinghöhe, Yo22!)

• Befragungen der 
Teilnehmer*innen und 
Anwohner*innen zu Bedar-
fen und Wünschen hinsicht-
lich weiterer Angebote und 
Aktionen.
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2.1. Aktionsräume (Knoten-
punkte)

Im Laufe des Projekts haben 
sich drei Aktionsräume, die 
sogenannten Knotenpunkte, 
rund um drei der Spielmobil-
plätze sowie im Nord-Osten 
Neuköllns entwickelt. 

• Knotenpunkt Nord-West: 
Dieser umfasst den Bereich 
zwischen und um die Spiel-
mobile am Warthe- und 
Falkplatz. (Abb. 1)

• Knotenpunkt Nord-Ost: 
hier gibt es kein Spielmobil 
von bwgt e.V. Dennoch hat 
sich aus Netzwerkrunden 
und Gesprächen ein Ak-
tionsraum mit Angeboten 
und Netzwerkpartner*innen 
entwickelt. (Abb. 1)

• Knotenpunkt Süd: Dieser 
Aktionsraum liegt in der 
Gropiusstadt und entstand 
um das Spielmobil Angebot 
in der Ringslebenstr./ Ecke 
Stuthirtenweg. (Abb. 2)

2. Umsetzung

Abbildung  1: Aktionsräume „Knoten Nord-West“ und „Knoten Nord-Ost“

Abbildung  2: Aktionsräume „Knoten  Süd
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2.2. Sportangebote

Innerhalb der drei Knotenpunkte fanden während der Projektlaufzeit unterschiedliche Sportange-
bote für Kinder und Jugendliche statt. Die folgenden Tabellen zeigen eine Kurzfassung des Ein-
satzplans. Die gesamten Daten sind dem Datenblatt „Einsatzplan 2022“ zu entnehemn. 

Jugendeinrich-
tung/ Ort

Angebot Teilnahmezahlen 
(Durchschnitt)

Start und Ende
Stattgefunden zu ..%

KJFE Lessinghöhe Basketball 9 Januar bis Juni
100%

Zuckmayer Schule Thai Boxen 4-6 
Jahre

8 Januar-Dezember
96%

Zuckmayer Schule Thai Boxen 7-14 
Jahre

12 Januar-Dezember
96%

Nachbarschafts-
heim (NBH)

Zirkus 8 Januar-Juli
88%

Knoten Nord-West

Jugendeinrich-
tung/ Ort

Angebot Teilnahmezahlen 
(Durchschnitt)

Start und Ende
Stattgefunden zu ..%

Wir am Droryplatz Bewegungsspiele 15
April-November
100%

Wir am Droryplatz
Fußball und Sport-

spiele
12

April-November
100%

Wilde Rübe Zirkus 8
Januar-Dezember
86%

Wilde Rübe Sporttag 6
Januar-Dezember
96%

JKW Grenzallee Breakdance 4
Januar-Dezember
98%

JKW Grenzallee
Capoeira/ Street 

Dance
5

Januar-Dezember
96%

Phase 2 Akrobatik 6
Januar-Juli
85%

Phase 2
Akrobatik (Junior 

Coach)
8

Februar-Juni
100%

Phase 2 Tanzen 5 Januar-Dezember
96%

Knoten Nord-Ost

Knoten Süd

Jugendeinrich-
tung/ Ort

Angebot Teilnahmezahlen 
(Durchschnitt)

Start und Ende
Stattgefunden zu ..%

UFO
Mädchen Thai 

Boxen
4

Januar-Dezember
98%
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Anstelle der angedachten 17 Sportangebote wurden 14 durchge-
führt. Bedarfsorientiert  haben einzelne Kurse jedoch länger als 
1,5 h stattgefunden, sodass das Budget mit 14 Angeboten aus-
geschöpft war. Zu diesen Kursen gehörten u.a. das Fußball und 
Sportspiele sowie das Bewegungsspiele Angebot, welche jeweils 
3-4 Stunden liefen.
Alle Angebote konnten während ihrer Laufzeit zu mehr als 75% 
realisiert werden. Des Weiteren nahmen an jedem Kurs durch-
schnittlich 5 oder mehr Jugendliche teil. Ausnahmen bildeteten 
Breakdance und Tha Boxen für Mädchen. Nach Rücksprache 
mit den ÜL sowie den Einrichtungen wurden beide Gruppen den-
noch kontinuierlich weitergeführt, da die teilnehmenden Jugend-
lichen mit großer Motivation und regelmäßig an dem jeweiligen 
Angebot teilnahmen.Sowohl ÜL als auch Einrichtung erkannten 
und bestätigten den Wert der Angebote trotz der leicht geringe-
ren Teilnahmezahlen (<5 TN).
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2.3. JuLeiCa Schulung

In Kooperation mit der DGB Jugendbildungsstätte Flecken-Zechlin hat in der zweiten Herbstfe-
rienwoche vom 28.10-03.11 eine JuLeiCa Schulung in Flecken-Zechlin stattgefunden. Hier ist 
anzumerken, dass die JuLeiCa Schulung bereits für die Osterferien geplant war. Nach aufwen-
diger Vorbereitung und einigen Treff en mit der Jugendbildungsstätte scheiterte die Durchführung 
jedoch an zu wenigen Anmeldungen. Gemeinsam und in Absprache mit dem BA Neukölln wurde 
entschieden, die Schulung auf die Herbstferien zu verschieben. Mit Erfolg: von den 10 angemelde-
ten Jugendlichen haben letztendlich 8 Personen teilgenommen und die Schulung bestanden. Zwei 
hatten kurzfristig aus persönlichen Gründen abgesagt. Die Zusatzqualifi kation JuLeiCa Sport war 
am Wochenende vom 03. und 04. Dezember 2022 in der KJFE Lessinghöhe geplant. Der Groß-
teil der angemeldeten Gruppe sagte jedoch kurzfristig wieder ab, sodass die Schulung ausfallen 
musste. Ggf. wird sie im Jahr 2023 nachgeholt. Zur Bewerbung der JuLeiCa wurde ein Flyer (vgl.
Abb. 3) erstellt und über die E-Mail Verteiler Clubsfreie und Clubsbezirk sowie auf der AG Sport-
verbindet verteilt. 

Abbildung 3: Flyer JuLeiCa Schulung (Innen- und Außenseite)
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2.4. Mentoring Programm

Am 10.09.2022 fand eine Men-
toring Schulung in den Räu-
men der KJFE Lessinghöhe 
statt. Von den angemeldeten 
acht nahmen letztendlich drei 
Personen teil. Nach Angaben 
der Dozentin und der Teilneh-
menden fand dennoch ein sehr 
intensiver und anregender 
Austausch statt. Inhalte der 
Schulung waren

• Die 5Cs der Jugendarbeit
• Meine Rolle als Mentor*in
• Meine Aufgaben und Pfl ich-

ten als Mentor*in
• Meine Rolle bei bwgt e.V. 

Zwei der Teilnehmenden 
haben im Anschluss an die 
Schulung einen Mentoring-
Prozess begonnen. Dabei hat 
sich bereits ein festes Tandem 
gebildet, welches sich seit Ok-
tober einmal wöchentlich triff t. 
Weitere Tandems bahnen sich 
derzeit noch an, hier werden 
Gespräche mit den Jugendli-
chen und Eltern geführt. Dieser 
Prozess wird im Jahr 2023 
fortgeführt. In diesem Rahmen 
wird stets mit Mentor*in, Men-
tee und ggf. einem Elternteil 
eine Mentoring-Vereinbarung 
geschlossen. Diese ist dem 
Anhang zu entnehmen. Hier 
werden Ziele, Ablauf und Dau-
er des Mentoring-Prozesses 
sowie Wünsche an Mentor*in 
und Mentee festgehalten.

2.5. AG Sport verbindet

Vier Mal im Projektjahr wurde die AG Sport verbindet durchge-
führt. Hier beteiligten sich regelhaft ca. 12 Teilnehmende aus 
Neuköllner Kinder- und Jugendeinrichtungen, sportorientierten 
Trägern, Neuköllner Sportvereinen sowie in Neukölln tätige 
Übungsleiter*innen. Ziel der AG ist Austausch und Vernetzung 
zum Thema sportorientierte Jugendsozialarbeit im Raum Neu-
kölln. Die AG wurde auch genutzt, um gemeinsame Aktionen 
und die gemeinsame Öff entlichkeitsarbeit zu besprechen. Letz-
tere ist ebenfalls dem Anhang zu entnehmen. Darüber hinaus 
wurden die Projektinhalte in weiteren AGs und regionalen Lei-
tungsrunden vorgestellt und besprochen.
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3.1. Kiezfeste

Im Projektzeitraum wurde keine eigene projektinterne Veranstaltung organisiert. Stattdessen wirk-
te bwgt e.V. an der Organisation und Durchführung von zwei Veranstaltungen. Dies ergab sich aus 
Gesprächen und Netzwerkrunden, die im Rahmen des Projektauftrags besucht bzw. initiiert wur-
den (z.B. AG Sport verbindet, Kiez AG Rollbergkiez). 

Zunächst beteiligte sich bwgt e.V. an den Planungstreff en zum Respect Cup, einem Fußball Tun-
rier für Jugendliche aus Nord-Neukölln. Im Zuge der Planung entwickelten sich jedoch inhaltliche 
Überschneidungen mit dem Projekt „Sport & Spaß in der KJFE Lessinghöhe“, welches im Juli 
2022 anlief. So ergab sich folgende Aufteilung: die Planung und Organisation des Respect Cups 
lief bis Juni über das Projekt „bewegte Knoten Neukölln“, die weitere Planung ab Juli sowie die 
Durchführung am 03.09.22 wiederum über das Projekt „Sport & Spaß“. 

Anschließend nahm bwgt e.V. an dem Rollberger Kiezfest am 16.09.22. teil und stellte dort das 
Angebotsspektrum der bewegten Knoten sowie die JuLeiCa Schulung vor. Hier ergaben sich 
angeregte Gespräche mit Eltern und ortsansässigen Einrichtungen für Kinder- und Jugendliche, 
die beispielsweise die im Rahmen des Projekts erstellte Angebotsübersicht (vgl. Abb. 4) als große 
Bereicherung empfanden.  

3. Feste & Öff entlichkeitsarbeit
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3.2. Gemeinsame Öff entlich-
keitsarbeit

Entsprechend des Projektziels, 
Angebote innerhalb der Kno-
tenpunkte sichtbar zu machen, 
wurde zunächst als Pilot eine 
Übersicht aller Sport- und 
Bewegungsangebote innerhalb 
des Knotenpunkts Nord-West 
erstellt. 

Bei einer Übersicht 
unterschiedlicher 
„Sportanbieter*innen“ ist es 
stets problematisch die Aktua-
lität der Angebotsdetails zu ge-
währleisten. Aufgrund dessen 
wurde zu jedem Angebot ein 
QR-Code erstellt, welcher auf 
die jeweils zugehörige Internet-
seite des Angebots leitet. 

Das entstandene Plakat wurde 
in der AG Sport verbindet vor-
gestellt und das Feedback der 
Teilnehmenden berücksichtigt. 
Das Endprodukt ist der Abb. 4 
„gemeinsame Öff entlichkeits-
arbeit Knoten Nord-West“ zu 
entnehmen. 

Dieses A3 Poster wurde so-
wohl auf Kiezfesten vorgestellt 
und verteilt, als auch an die 
Einrichtungen innerhalb des 
Knotenpunkts verteilt. An-
schließend entstand ein weite-
res Poster für den Knotenpunkt 
Süd (vgl. Abb. 5), welches 
digital verteilt wurde.

Zusätzlich wurden alle bwgt 
e.V. Sportangebote auf der 
Seite www.bewegung-draus-
sen.de veröff entlicht.

Abbildung 4: Gemeinsame Öff entlichkeitsarbeit Knoten Nord-
West
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Abbildung 5: Gemeinsame Öff entlichkeitsarbeit Knoten Süd
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Die eingangs genannten Ziele konnten größtenteils erreicht 
werden. Im Projektjahr sind drei Knotenpunkte im Sinnen von 
bewegten Aktionsräumen entstanden. Innerhalb dieser Punkte 
fanden kontinuierlich 14 Sport- und Bewegungsangebote für 
Kinder und Jugendliche statt, an denen sich regelhaft zwischen 
4 und 15 Personen beteiligten. Dabei standen Spaß und Freude 
an der Bewegung sowie das soziale Miteinander bei allen Ange-
boten stets im Vordergrund. 

Zudem konnte über die AG Sport verbindet, das Besuchen 
weiterer AGs (z.B. AG Gropiusstadt, regionale Leitungsrunden) 
sowie über Feste und Veranstaltungen zum einen Vernetzung 
zwischen Akteuren aus dem Bereich Schule (Lehrkräfte), Sport-
verein und sportorientierte Jugendeinrichtungen gefördert wer-
den. Zum anderen wurden Projektinhalte und -fortschritte vorge-
stellt und besprochen. 

Über die JuLeiCa wurden acht Jugendliche aus Neukölln im 
Bereich Pädagogik und Gruppenleitung qualifi ziert. Die Jugend-
lichen haben Interesse an einer Weiterqualifi zierung im Bereich 
Sport, welche voraussichtlich im Jahr 2023 über das Aufbau 
Modul „JuLeiCa Sport“ (ggf. fi nanziert über Curriculare Mittel) 
umgesetzt werden kann.

Das Projekt „bewegte Knoten Neukölln – stark trotz Corona“ 
leistete einen Beitrag dazu pandemiebedingte Defi zite im Be-
reich Sport und Bewegung bei Kindern und Jugendlichen teil-
weise auszugleichen. Die Angebote fanden regelmäßig statt und 
wurden von den Betroff enen ebenfalls regelmäßig und freudig 
angenommen. Zudem konnte das Netzwerk zwischen Jugend-
einrichtungen, sportorientierten Akteuren, Schule, Sportvereinen, 
aber auch Übungsleiter*innen der Angebote und Spielmobile 
durch die AG Sport verbindet, gemeinsame Öff entlichkeitsarbeit 
und Veranstaltungen (Kiezfeste, Respect Cup, etc.) ausgebaut 
werden.

4. Fazit


